
China und Japan ſcheint durch gütliche Beilegung der Streit

Inſel Tacwan oder Formoſa die China als ſeine Beſitzung
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Der oſtaſiatiſche Zankapfel
Der drohende Völkerkrieg dort hinten in Oſtaſien zwiſchen

rage verhindert werden zu ſollen wie wir das ſchon in unſerm
en Artikel über dieſe Angelegenheit meinten vorausverkün
n zu rürfen Trotz dieſes Umſtandes dürfte es nicht ohne

ntereſſe ſein Näheres über den Gegenſtand des Streites
über den Zonkapfel zu vernehmen Das war bekanntlich die

anzuſehen gewohnt iſt Sie iſt etwa 1290 Quadrat Meilen
roß und enthält ſicher mehrere Millionen Bewohner Jhren

Namen Formoſa die Schöne vankt ſie ihren erſten Entdeckern
den Portugieſen welche ihr allerdings noch heute reizender An
blick hinriß 1683 ging ſie für Portugal an China ver
oren Aber China hat von jeher bis heute nur Gewalt ürer
en weſtlichen Theil der Jnſel ſüdlich und öſtlich durch bohe

Gebirge zum Theil vulcaniſcher Natur vom oceupirten Theil
geſchieden wohnt ein dunkles farbiges ſchöngebautes ſtarkes
und unbändiges Volk daß ſich nicht unter das Regiment des
himmliſchen Reiches beugt Das wilde von Typhonen heim
geſuchte Meer das ihre Heimath umgiebt wirft viele Schiff
brüchige an ſeine unwirthliche Küſte und von jeher haben dieſe
Wilden Strandraub und als natürliche Folge Mord der Ver
unglückten zu ihrem Gewerbe gemacht Europäer betraf dies
herbe Geſchick ſeltener doch z B 1867 die Beſatzung des
amerikaniſchen Schiffes der Rover deſto öfter japaneſiſche
Unterthanen Bei Gelegenheit der großen Audiencia des
neuen Kaiſers im himmliſchen Reiche Tungſchih auf der auch
zum erſten Male europäiſche Abgeſandte erſchienen kam auch
der japaneſiſche Abgeſandte Soyeſchima und verlangte Ge
nugthuung für jene Verbrechen beſonders für die 1873 ermor
deten 52 japaneſiſchen Staatsangehörigen Man glaubte in
deſſen dem ohnmächtigen Japan nicht viel Rückſichten ſchuldig
zu ſein und ließ durch Prinz Kung antworten man habe zu
wenig Gewalt über jene Strandräuber Das machte in Yeddo
heißes Blut und der amerikaniſche Conſul von Formoſa und
Amey General Legendre im Nachgefühle der 1867 vorgekom
menen Gräuelthat ſuchte das erregte Blut in noch raſcheren
Umlauf zu bringen Ta nun noch dazu um jene Zeit der
große Daimiosaufſtand zur Wiederherſtellung feudaler Zu
ſtände ausbrach ſo entſchloß man ſich raſch nach deſſen Nie
derſchlagung eine Expedition nach Formoſa zu entſenden um
ähnlich wie einſt Charles dix de la Prance mit Algier es
verſuchte die Aufmerkſamkeit von dem Jnternis abzulenken
Anfangs Mai 1874 ſtießen zu Nangaſaki 2 Kriegsfahrzeuge
und 3 große Transportdampfer mit 3500 Mann Truppen
unter Oberbeſehl des Generals Saiyo Totoku vom Lande ab
beſtiegen Formoſa im Lande der Butans und griffen die Ver
hacke der Wilden am 22 mit großer Hardieſſe an Eine offene
Feldſchlacht im Juli endete mit völliger Niederlage der Butans
und der Unterwerfung von 16 ihrer Häuptlinge die man mit
großer Urbanität durch Champagnerlibationen über ihre Schmach
zu erheben trachtete Dieſe Selbſthilfe nahmen nun wie wir
in frühern Artikeln ausführlich erzählt die Behörden des
himmliſchen Reiches ſehr übel und forderten ſofortige Räu
mung der Jnſel denn ſo hieß es die Beſtrafung der ſchul
digen Butans iſt Sache Chinas und nicht Japans Hätten
die Japaner gewollt ſie konnten ſich leichtlich auf Formoſa
feſtſetzen mit China s Macht alldort iſt s erbärmlich genug
beſtellt und werth wäre es die Jnſel wohl die unter dem
Wendekreiſe des Krebſes liegend reich an ſchätzbaren Produc
ten iſt und nur an guten Häfen Mangel leidet Aber nun
ziehen die tapfern Japaneſen ab und China zahlt 500,00
Dollars Kriegskoſten Wie es ſcheint fängt nun aber das
kriegsluſtige Jopan wit Corea an zu hadern das nicht recht
japaniſch und nicht recht chineſiſch auch Strandräuberei trieb
und welches ſchon jener Daimiosaufſtand mit Krieg übexzozen
wiſſen wollte Jedenfalls thäte Japan aher beſſer ſich in
aller Ruhe der Sorge für ſeine innern Angelegenheiten hin
zugeben und die Coreaner für jetzt ungeſchoren zu laſſen
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Bragvettann len en und Sinn
Die Königin will perſönlich einigen Matroſen und Marine

ſoldaten die ihnen für außerordentliche während des Aſchan
tikrieges bewieſene Tapferkeit zuerkannten Medaillen über
reichen und Ceremonie iſt zum Donnerstag um 1 Uhr
in Windſor feſtgeſetzt

Die hat dem Vernehmen nach den Sultan von
Zanzibar nach England eingeladen unter Verſicherung voll

M

Der ermordete Hauſirer
Aus dem Tagebuche eines Anwalts

Nach dem Nework Ledger von Friedrich Coßmann

or einer Reihe von Jahren wurde ein Gouverneur von Pennwagen gefragt welche Maßregeln für das Wohl des Staates er

in ſeiner nächſten Botſchaft zu beantragen gedenke
Zunächſt und vor Allem antwortete er denke ich eine Bill zu

empfehlen welche die Yankee Hauſirer aus dem Staate ver
bannt Ihr wißt daß dieſe Leute nichts weiter thun als umher
zu ziehen und ihre Käufer mit ſchlechten Waaren zu übervor

ilene ein ſolches Geſetz von der Legislatur erlaſſen und ſtreng

befolgt worden ſo würde es Jed Sinkey viele Sorgen und Angſt
erſpart haben

Es war mein erſter Mord Der Leſer braucht nicht zu erſchrecken
ich meine bloß daß es der erſte Fall der Art war worin ich als

der geſetzliche Vertheidiger eines Mannes der eines Mordes ange
KNagt war auftrat Der bereits erwähnte Jed Sinkey war der An
geklagte und ſein angebliches Opfer ein YankeeHauſirer

Jed war zu arm um die Dienſte eines Anwalts ſür ſich er
langen zu können und ſo wurden von Seiten des Gerichtshof meine
Dienſte für ſeine Vertheidigung mit Beſchlag belegt Mit anderen
Worten mir wurde die ehrenvolle Pflicht übertragen ſeine Verthei
digung unentgeltlich zu übernehmen

Die meiſten Geſchäfte dieſer Art wurden den jungen Advocaten
übertragen und wir übernahmen ſie willig ſie dienten dazu uns
vorwärts zu bringen und uns zu Clienten zu verhelfen

Der Fall war ein ſehr bedenklicher Er war in Kürze
folgender

An einem gewiſſen Abend fand ſich ein Yankee Hauſirer der in
der Nachbarſchaft eine gewinnreiche Tour gemacht hatte an Jed s
Thür ein und bat um ein Nachtquartier

Beilage zu Nr 283 der Saale Zeitung
kommen ſtandesgemäßen Empfanges Der Sultan wird nächſtes
Frühjahr erwartet

Nach den letzten Meldungen aus Jndien nimmt die Unter
ſuchung bezüglich der Jdentität des angeblichen Nena Sahib
ihren Fortgang aber die Details werden ſtreng geheim ge
halten Das Datum des Beginnes des Proceſſes iſt ungewiß
Die öffentliche Meinung wird täglich zweifelſüchtiger in Betreff
der Jdentität des Gefangenen

Ein heftiger Sturm tobte den ganzen Sonntag über die bri
tiſchen Jnſeln und richtete namentlich an der ſchottiſchen Küſte viel
Schaden an Ausführliche Berichte liegen noch nicht vor doch weiß
man daß es leider nicht ohne Verluſt an Menſchenleben abgelaufen
iſt Viele Schiffe die in London erwartet wurden ſind nicht ange
kommen und die Poſten vom Continente haben ſich verſpätet

Der Great Eaſtern wird in einiger Zeit eine neue Ver
wendung finden Er ſoll nämlich während der großen americani
ſchen Ausſtellung im Hafen von Philadelphia vor Anker liegen und
r Gäſten notabene wenn dieſe kommen wollen als Hotel

ienen
Der Eintritt eines Herzogs von Argyll eines Bruders des

Marquis of Lorne des Schwiegerſohns der Königin in die Stelle
eines Börſenmaklers erregt in London begreifliches Aufſehen
Es iſt aber keineswegs die Noth welche den Sprößling einer ſo
vornehmen Familie zu dieſem Schritte beſtimmt hat denn er beſitzt
ein Vermögen von deſſen Einkommen er fürſtlich leben kann aber
er ſehnt ſich nach einer Thätigkeit die ſeinen Wünſchen entſpricht
und weiß recht gut daß die Kundſchaft aller Kaufleute in der City
ihm S iſtDas jüngſte fürchterliche Eiſenbahn Unglück bei Thorpe wodurch
nahezu dreißig Perſonen ihr Leben verloren und eine noch größere
Anzahl mehr oder miuder erhebliche Verletzungen davontcug wird
in Folge der Haftpflicht den Actionären der Great EaſternEi
ſenbahn zwiſchen 180,000 und 200,000 Pfund Sterling koſten

Die Mehrzahl der Polizei und Friedensrichter in der Graf
ſchaft Middleler zu der London gehört hat ſich in Errinnerung an
das jüngſte Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern zu Gunſten der
Einführung der Prügelſt rafe für gewalthätige Verbrechen ins

e für Mißhandlungen von Frauen und Kindern ausgeſpro
en

Frankreich
Die Antwort auf die ſpaniſche Denkſchrift die
ſchon vor Wochen von dem Miniſterrathe gutgeheißen und
dem ſpaniſchen Botſchafter überreicht ſein ſollte unterliegt
wie man jetzt hört nun doch noch weiteren Bera
thungen und der Tag der Uebergabe fteht noch keineswegs feſt
Dreimal hat dieſe Antwort dem Miniſterrath vorgelegen und
jedesmal iſt ſie geändert und gemildert worden Sie muß
alſo wohl von vornherein von wenig perſönlichem Character
geweſen ſein Das iſt übrigens nicht auffallend denn ihr
Verfaſſer iſt ein Herr Deprez Director der politiſchen Corre
ſpondenzen im Miniſterinm des Aeußeren der als Gegner
Spaniens bekannt iſt Fürſt Hohenlohe hat geſtern dem
ſpaniſchen Geſandten einen Beſuch gemacht und etwa eine
Stunde bei ihm verweilt

Die Nationalverſammlung hat Buffet wiederum zum Präſi
denten und folgende Vicepräſidenten gewählt Martel Benoiſt

Agy Kerdeal AudiffretPasquier Es wurden wieder unbe
ſchriebene Stimmzettel abgegeben
In dem früheren Municipalrathe von Paris zählten

die Radicalen 18 Mitglieder nach den Neuwahlen am letzten
Sonntage finden ſie ihre Zahl auf 36 angewachſen wobei ſie
durch einzelne Nachwahlen noch auf einen kleinen Zuwachs zu

eine tiefe Umſtimmung in den conſervativen und namentlich
auch in Regierungskreiſen hervorgerufen

Aus Paris wird geſchrieben Daß es bei den Pariſer Ge
meindewahlen nicht an wunderlichen Candidaten gefehlt hat war zu
exwarten Einem wahren Originale ſind wir in einem Placate der
Rue Montleyon begegnet das folgendermaßen lautet Wähler
ich wollte ich könnte auch ſagen Wählerinnen aber das Geſetz

ſteht dem entgegen Wähler Ich rufe euch nicht zu Wählet mich
Jch weiß daß ihr trotz meiner Rechtstitel eure Stimmen auf einen
Andern lenken werdet und ihr werdet wohl daran thun denn die
Stimmen die ihr mir geben könntet werden bei Herrn Emil Perrin
einem andern Candidaten beſſer angebracht ſein Allein Wähler

wenn ihr euch zur Wahlurne begebt ſo denkt daran daß es in
Paris Rue Manſart Nr 11 bis einen rechtſchaffenen und wackern

amilienvater mit Namen Aemilius Paulus Duthe giebt der wirk
ich ſehr glücklich und ſehr ſtolz geweſen wäre eure Stimmen zu

beſitzen Jn der Stunde der Gefahr wird man ihn ſtets vorfinden
Aemilius Paulus Duthe zurückgezogener Kaufmann
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Halle 3 December
Die Actien Zeichnungen zu unſerer neu errichteten Actien

Schlächterei hatten bereits am erſten Tage der Subſcription

rechnen haben Dieſes Ergebniß bemerkenswerth an ſich hat

3 December 1874
einen überraſchenden Erfolg Schon heute iſt eine
Ueberz eichnung zu conſtatiren und zwar um das a
des zunächſt aufgelegten Capitals von 10,000 Thalern ie Ge
ſellſchaft befindet ſich alſo ſchon in der angenehmen Lage das Actien
capital wie in den Statuten bereits vorgeſehen um das Doppelte
oder Dreifache vermehren zu können Der Vertrauenswürdigkeit
fowohl als dem Bedürfniß des neuen Unternehmens wicd durch
die zahlreiche Betheiligung unſerer Einwohnerſchaft an der Actien
zeichnung ein ſprechendes Zeugniß ertheilt

Vormittags 9 Uhr Wind NW 1
Barometer 27 11 84 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 69,200

Thermometer 0,3 Der Himmel bedeckt
Jn Chili hat am 26 Oct kurz nach Mitternacht ein Erd

be ben ſtattgefunden wohl das heftigſte ſeit dem denkwürdigen am
7 Juli v J Es dehnte ſich nördlich bis Copiapo und ſüdlich bisTalca aus in der Richtung von Oſten nach Weſten und dauerte
etwa 30 Secunden Jn Valparatſo und Santiago herrſchte große
Beſtürzung Sämmtliche öffentliche Uhren blieben ſtehen und die
Mauern einiger Kirchen und Häuſer wurden beſchädigt

t Wylogiltche Station

Vermiſchtes
Ein ſchlauer Spitzbube Einem im Vorzimmer des kaiſerli

chen Palaſtes in St Petersburg während eines Hoffeſtes mit einem
Pelzmantel wartenden Diner wurde im Gedränge ein Aermelaufſchla
an jenen Pelze abgeſchnitten Der Pelz war von ſchwarzem Zobe
und der geſtohlene Aufſchlag r tauſend Rubel werth Den
Schaden zu erſetzen wurde der Pelz am nächſten Morgen ſogleich
zu des Fürſten Schneider geſchickt noch hatte dieſer aber das fehlende Stück des ſchwarzen Zobel in ganz Petersburg nicht auffinden

können als ein Lakai in der Livre des Fürſten G erſchien den ab
geſchnittenen Aermelaufſchlag brachte triumphirend erzählte daß die
Polizei den Dieb entdeckt hätte und dann ſagte daß er gleich auf
das Annähen warten wolle da der Fryl den Pelz noch an demſel
ben r h müſſe Der Schneider hielt den Lakai
durch den Aufſchlag für hinreichend accreditirt verrichtete die Arbeit
und übergab ihm den Pelz Wie ſehr ſollte er aber erſtaunen als
gegen Mittag der Kammerdiener des Fürſten G kam um den Pelz
zu holen und es ſich nun herausſtellte daß der Dieb den geſtohlenen
Aermel Aufſchlag nur benutzt hatte um den ganzen Pelz zu bekom
men Dieſer war und blieb übrigens verſchwunden

Erſt das Geſchäft dann das Vergnügen Bei einer Hinrich
tung welche kürzlich in einer Stadt vom Waſhington Territorium
ſtattgefrnden hatte der arme Sünder bereits ſeine letzte Rede ge
halten und der Sheriff bereitete ſich gerade vor ihn den verhäng
nißvollen Sprung ins Jenſeits machen zu laſſen als ein Häuſer
Agent ſich durch die das Schaffot umgebende Menge drängte und
ſich höflich vor dem Delinquenten und dem Sheriff verbeugend um
die Erlaubniß bat auf einige Augenblicke das Schaffot beſteigen zu
dürfen weil er einige Bemerkungen über die billigen Bauplätze die
er in der Stadt zu verkaufen habe machen möchte Da der Sheriff
ſelbſt Beſitzer mehrerer Bauſtellen war zögerte er nicht die Erlaub
niß zu ertheilen worauf der Agent in längerer Rede alle Vortheile
der von ihm zu verkaufenden Bauplätze rn Außerordent
lich gerührt wurden die Anweſenden durch einige Bemerkungen des
Agenten in welchen er ſein Bedauern ausdrückte daß ihr in wenigen
Minuten durch den Strick in das beſſere Jenſeits zu expedirender Mit
bürger durch zwingende Verhältniſſe verhindert ſein würde von der
rapiden Steigerung des Grundeigenthums noch bei Lebzeiten Vor
theil zu ziehen Erſt nachdem der Agent ſeine Rede beendet hatte
begann der Sheriff ſein Amt und erlaubte ſeinem Schutzbefohlenen
zu baumeln
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Wiſſenſchaft Kunſt u Literatur
Die Zahl der Studirenden an der Univerſität Würzburg

belief ſich im gegenwärtigen Semeſter auf über 900 der Mehrzahl
nach Mediciner

Dem Athenäum zufolge wird der ſechſte und größte Band
von Prof Max Müller s Rig Veda mit dem Commentar
Sayanachavya s in der nächſten Woche erſcheinen Es iſt dies ein
Quartband von 1240 Seiten Eine ſechszig Seiten lange Vorrede
gibt ausführliche ſt über die bei der Tertreviſion erfolgten
Kritiksprincipien Angehängt ſind ausführliche Regiſter über Dichter
Götter Metron u ſ w

Der Japaneſe Suſam Sato der Sohn des Leibarztes des
Mikado der als erſter ſeiner Landsleute in Berlin die mediciniſche
Doctorwürde erwarb weilt gegenwärtig noch an der wiener Uni
verſität Doch wird er ſich dort nur kurze Zeit aufhalten und dem
nächſt über Jtalien Frankreich und England nach Haufe reiſen

Die Gräfin Du Barry hatte der Marquiſe de Pompadour
nachahmend eine Bibliothek von nett in Marocquin gebundenen
und mit ihrem vergoldeten Wappen verſehenen Büchern gebildet
Bei ihrem Tode durch die Guillotine wurden ihre Bücher confis
cirt und etwa 400 derſelben befinden ſich noch in der Municipal
Bibliothek in Verſailles Der Reſt ging verloren oder wurde ge

liebte die Einſamkeit nicht und war wirklich erfreut für den Abend
Geſellſchaft zu erhalten

Er und ſein Gaſt und ein Nachbar der ſich zufällig bei Jed ein
fand verlebten einen ſehr heitern Abend und als der zuletzt Er
wähnte fortgegangen war wünſchten Jed wenigſtens erzählte er
die Geſchichte ſo und der Hauſirer einander gute Nacht und Lebe
wohl denn der Letztere erklärte er werde am nächſten Morgen ganz
früh abreiſen

Die Sonne ſtand ſchon ſeit ein paar Stunden am Himmel als
Jed der nie früh aufzuſtehen gewohnt und deſſen Morgenſchlummer
wahrſcheinlich dadurch verlängert worden war daß er am vorigen
Abend ſich erſt ſehr ſpät zur Ruhe begeben hatte von einer Menge
aufgeregter Nachbarn die ſich um ſein Bett verſammelt hatten nach
einiger Anſtrengung ermuntert wurde

Der Hauſirer der Hauſirer das waren die Worte die aus
jedem Munde ertönten

Geht zum Kukuk mit Enrem Hauſirer brüllte Jed der ſich
die Augen rieb er iſt vor Tagesanbruch von hier abgereiſtf wenigſtens
ſagte er er wolle das thun und ich vermuthe er hat ſein Wort
gehalten obwohl ich nicht ſo thöricht war wach zu bleiben um es
zu ſehen

Aber ſein Pferd iſt in Jhrem Stalle
Natürlich iſt es darin Hat er es geſtern Abend nicht an mich

vertauſcht Jch vermuthe der Yankee hat bei dem Tauſche kein
gutes Geſchäft gemacht denn der Old Rockey iſt fünfzehn Jahre alt
und hat manche Fehler aber es war ein ehrlicher und richtiger
Tauſch Jem Burkitt hier ſtand dabei und hat es geſehen

Aber Jem Burkitt der Nachbar der am vorigen Abend
bei Jed einen Beſuch gemacht hatte wollte dieſe Angabe nicht be
tätigenIch habe nichts von einem Tauſche geſehen erklärte Jem und

was noch mehr iſt Old Rockey iſt auf der Weide

Das kann nicht ſein rief Jed welcher aufſprang Jch bin
Jed hieß ihn herzlich willkommen Er würde das zu jeder Zeit

gethan haben aber bei dieſer Gelegenheit war ſeine Begrüßung des
Fremden um ſo herzlicher weil er allein war denn ſeine Frau war
u einer kranken Nachbarin gegangen um ſie zu warten und Jed

ierig ob dieſer Yankee wieder zu mir kommen wirde der ankee Vuw nie wieder hierher kommen riefen ein halb

Dutzend Stimmen zu gleicher Zeit
Es iſt zu hoffen daß er es nicht thun wird ſagte Jed wenn

er kommen wollte um den Tauſch rückgängig zu machen Ein Tauſch
iſt ein Geſchäft das in der ganzen Welt gilt

Er wird in dieſer Welt nie zurückkommen wiederholte ein alter
Mann mit grauen Haaren ſehr ernſt er iſt todt ermordet
ſein Kopf zerſchlagen und es iſt in der Ordnung wenn wir
ſagen daß der Verdacht daß Sie ihn ermordet haben ſehr groß
iſt

Die Sonne hatte an dieſem Morgen in der Wirklichkeit ein ſchreck
liches Verbrechen ans Tageslicht gebracht Der lebloſe Körper des
Hauſirers mit blutenden Wunden bedeckt war nicht weit von Jed s
Wohnung in einer Schlucht entdeckt worden Ein in ſeiner Nähe
liegendes blutiges Beil das augenſcheinlich zur Vollbringung dieſes
Mordes benutzt worden war wurde als Jed s Eigenthum erwieſen
während man in ſeinem Stalle das Pferd fand welches der Hau
ſirer geritten hatte

Jed war in ſeinen Ausſagen weit wortreicher als zuſammenhän
gend Er betheuerte daß er den Hauſirer nachdem ſie einander
gute Nacht gewünſcht weder ferner geſehen noch geſprochen habe
daß der Letztere in Uebereinſtimmung mit ſeinem am geſtrigen Abend
ausgedrückten Vorſatz das Haus vor Tagesanbruch müſſe verlaſſen
haben und beharrte entſchieden in ſeiner Erzählung von dem Pferde
tauſch trotz des Widerſpruchs Jem Burkitt s

So dunkel aber auch Jed s Fall vom Anfang an ausſah ſo dauerte
es doch nicht lange und er verdunkelte ſich weit mehr Eine Unter
ſuchung in ſeiner Wohnung wurde vorgenommen und unter einem
Haufen Stroh im Stalle fand man das Bündel Waaren des ermor
deten Hauſirers Von der bedeutenden Summe Geldes welches der
Hauſirer wie man wußte bei ſich geführt hatte fand man nichts
weder am Leichnam noch in Jed s Beſitz aber dieſer Umſtand
wog r wenig zu Gunſten des Letzteren da Geld ja leicht zu ver
ſtecken iſt

Jedermann hielt Jed für ſchuldig Jedermann ausgenommen
ſeine arme Frau welche gerade in dem Augenblick nach Hauſe zu
rückkehrte wo ſie ihren Mann ins Gefängniß abführen ſah Sie

elt ihn bis zum letzten Augenblick umſchlungen während ſie untefortwäheenden Schluchzen ſagte Oh er that dos nie er iſt ſicher
unſchuldig
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e erſcheinen S Bant 1548 b Sächſ Bank 125 BDie auch von uns mitgetheilte Nachricht der König von Baiern Sept Zettelbant en Bank o

habe dem Wagner Theater in Vareed 18,000 Gulden zugewandt Djgconto Comm 178 bz G Weim Bank 90 bz B
wrird von den N eſten Nachr heute als aus der Luft gegriffen Gerger Bank 1073/6 bz G Deſſauer Gas 178 bz

r

31

um 169 G

eichnet Kön n 1343 6 Hammelfleiſch 4 Sgr Speck 10 Sgr Butter a Pfd2 mm er r B Phonit t nie m v Aue ginge felvugetet Sie s Thlripzi it Anſt 157 b do Lit B 123 bz B 1 T nkuchenHandels Verkehrs und BörſenNachrichten Bier Hrhelent 110 B Dortmunder Union 298 bzB Käſe II Thlr
Meininger Credit Bank 97 et bz G Bochumer Gußſtahl 1023 bz2 iSerliner Borſe vom 2 December Oeſt Credtbk 139 à J à 8 bz

Dentfche u ausländiſche Fondé u Staatspapiere Preuß Bank 160 i bz G
Emerik s9rückz 1881 1031 bz Nv Preuß Bodeneredit Bank 1067/3bz

Harzer Eiſenbd 43 bz GHoerd Hütten 77 Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am 2 Decbr Abends am Unterpegel 0 Meter 74

Lore Anlede 105 Am 3 Decbr Morgens 9 763 978e gotba s e o be b Eiſenbahn Stamm und Stamm Priorität Aetlen e
StaatsSchuldſcheine o bz do Bonds 5 h fand o9 i 8 Berg Märkiſche 837/g bz Nordhauſen Erfurter Stomm Pr RFisenbahnfahrten
Präm Anleihe 1855 1298 z Oeſt Pap Rente 63 bz
Kur u Nenmärk Pfandb 87 Bdeo SilberRente 68 bz G
Sächſ Pfandbr 49 94 G ranzöſtſche Anleihe

BerlinAnhalter 140 bz G
BerlinGörlitzer 77 bz B

do Stamm Pr 100 l bz

44 etwbz B
Oberſchleſiſche A u O 163 bz G

do Lit B gar 149 B
Abfahrt von Halle nach

Sächſ Reutenbr 49 988 B talieniſche Rente 662 à bz 192 R ini 1365 a i b Leipzig 5,42 7,52 9,51 1,84 4,17 6,1 7,80 8,58 2,1Goth Gr Präm Pfdbr 106 bz Rumänmier 8 9 103 B s s bz Zinn 119 i Magdeburg 2 m l 23 2,7 5,54 7,51 9,28 10,52
Deutſche Gr C B Pfdbr 01 bz CölnMindener 1285 à bz do Iät B gar 91 bz e a J sHalleSorauer St 99 B do ILit G gar 100B Thüringen 6,45 7,53 10,12 11,41 t 1,508 6 104 De

Eiſenbahn Prioritäts Actien und Obligationen Mwhebeez du Sehr b O r 43 B Bern 4,35f 5 30 98 1,40 5/50 8 10 9,5f o vo
urg J 3SergiſchMärkiſche 100 G Mgd Hlbſt v 1865 4 o 100 G Stamm Pr B 78 65 6 Oeſt Fr St 18481 a In bz Cönnern 6,302 8,20 1,50 6,82 non

Anhaltiſche ſog 9 erekg Wir vo 9 d C 100i bz B n G bz G Ankunft in Halle von
5 2 Aie e i 2 Magdeburg Leipziger 248 bz G Rumäniſche 87 b hBerlin Hamburger 94 G do II S 459 94 G z e e bz 4 b do St Pr s8ihza 34 à 3314 bz Wedkhurg 5 e o r a D
e G r 7 r V G Nordhauſen Erfurter gar 51 I bz Nordh Caſſel 7,29 1,14 5,39 8,46 er a 02
o V o 2 bz reuß ahn 590 Sdo Hit D einiſche 490 392 Geld Sorten und Banknoten Denn m z6 o 9424CelnMind I 41 O 102 G RkheinNahe gar 4190 102 bz F7 Friedrichsd ors 20 Stck IJmperials à Verun e For I 11 g8 10 z e 10,45
do II E 590 104 B Thüringer I S 490 933 B Gold Kronen à Ducaten CEö 44 12 56 42 s 84 geldo III E 400 93 G do II e 4 Louisd or 20 St 110 Gd 1117 G Fremde Banknoten pr 100 Thi nnern S c ſichHalleSor G 509 99 B do III 45 938 B Sovereigns à 6 248 G 99/5bz Perſonenzug Gemiſchter Zug Courier u Schnellzug pi

Märk Poſener 5 do IV 4 Napoleonsd or à 5 13 bz G Oeſterr do pr 150 fl 911316 bz e dMagd Halbſt 41/00/0 101 bz do V 4 V Dollars à 1 1176 do Silbergulden 96 G etr r r W m e e e v W W 77 e I r g r 7e e e eeeeeeeeeeeeeeeeeeee,ee,ent,e,ceeeeeeeeeeeeeeeeeee,eee,e,e,t,t,e en eSehr fette echte Kieler Sprot 5Bekanntmachung ten à Pfd 71 Sgr erhielt Bei Carl Geibel in Leipzig iſt ſoeben erſchienen und in Halle a/S
BRoitZe durch die Läüppert sche Buchhandlung Hax Niemeyer e66 gr Steinſtraße zu beziehen Je

Glückſeligkeitslehre
Der herrannahende Jahresſchluß und die demnächſt eintretende Aenderuug

in unſerem Steuererhebungsweſen nöthigt uns alle Diejenigen welche mit ihrer
Gebände Gewerbe oder reſp Einkommenſteuer für das laufende echt oſmvenes V

ec ölnisches WasserJahr noch im Rückſtande ſind hierdurch aufzufordern ſolche bis ſpäteſtens von Jean Maria Farina
den S Tr e ſp die Kämmerei II um ſo gewiſſer abzuführen als Meine r davon befindet ſich r das eiwir uns anſonſt genöthigt ſehen würden dieſelben ohne Ausnahme execu J bei Herrn W König Expedition der netiviſch beitreiben zu laſſen b b Saale Zeitung und zewpfeble ich per p h y i ſch r L r b en d L 5 Me n ch en de

alle den 28 November 1874 Der Magiſtrat s chag en eue Ein diätetiſcher Führer durch das Leben Act
Copie Halle den 1 December 1874 Sgr Von Dr Ph Karl Hartmann mußDie Handelskammer benachrichtigen wir ergebenſt daß wir bereit ſind fortan ohann Maris Farina in Köln Profeſſor der Mediein an der Univerſität zu Wien Bo

auch Wechſel auf Fürth Offenbach Landshut Reutlingen Kemp Neunte gänzlich umgearbeitete und vermehrte Auflage Alle
ten und Worms unter denſelben Bedingungen wie Wechſel auf die ſchon Möbelfuhrwerk von Dr M Schreber
früher zugedachten ſüddeutſchen Plätze anzukauſen h Director der orthopäd Anſtalt zu Leipzig eMönigl BankK Commandite ein und zweiſpännig Brunoswarte 16 Ein ſtarker Band groß Octav Velinpap in Umſchlag geh d

An die Handelskammer hier Pfitzmann 874 1 Thaler ſchlHonigdiebſtahl Ungefähr am 10 Norember er ſind in der Wil g e Die Kernwahrheiten eines naturgetreuen zu körperlichgeiſtiger Geſund e
helmsſtraße 30 Pfd ſowie am 21 November wiederum 40 Pfr Honig durch heit und Friſche führenden Lebens I nirgends in ein ſchöneres und an als
Einbrechen in ein Bienenhaus geſtohlen worden Jch warne vor Ankauf und Capitalien r rn ch r er enongiler t et die

bitte etwaige Ermittel über di Thä ib des 9 ſgelohicnen e e We pene d Perſon des Thäters und den Verbleib de auf Wechſel u Hypothek werden hochgeſchätzten Verfaſſers hervorging Es enthält im wahren Sinne P
die Kunſt das Leben zu benutzen und dabei Geſundheit Schönheit
Körper und Geiſtesfriſche bis in die ſpäteren Lebensjahre zu erhalten
und zu vervollkommnen

in jeder Summe geliehen
Halle am 27 November 1874 Offerten nimmt entgegenDer Staatsanwalt
Der unter dem 24 Rovember er hinter dem Bautechniker Louis

RetchsAnwalt Kruckenberg in großer Fughund auf den
2 Stuben 2 Kammern Entree Küche Namen Schweizer hörend iſt mit

und Zubehör iſt zum 1 Januar für Geſpann abhanden gekommen Abzn
geben Weingärten 23120 Thlr zu beziehen Taubengaſſe R Vor Ankauf wird es nt

vierkellner placirt A Herr
mannmns Comtoir Strohhofsſp 12

Einen Glaſergeſellen Rahmen
macher ſucht auf dauernde Arbeit

mädchen Kuhhirten ſucht tüchtige
Hofmeiſter weiſt nach Frau

Fleckinger
kleiner Schlaunm 3

Logis im Preiſe von 30 bis 40 Thlrn
Adreſſen unter O P in den Exped d
Blattes niederzulegen

Zu vermiethen 2 neue feine
herrſchaftl Wohnungen jede von 6 Zim

Rinkel ans Breslau erlaſſene Steckbrief iſt erledigt tgante Com olgende gedrängte Ueberſicht des Jnhaltes möge von der Reichhaltigkeit e
Halle am 28 November 1874 Der Staatsanwalt miſſtons Geſchäft des Buches Zeugniß geben des

r 777 r r ßenf Die natürliche Beſtimmung des Menſchen Vom Einfluſſe der CulturUhrendiebſtahl Aus einem Hauſe in der Königsſtraße hier iſt Ende z e e S auf die Glückſeligkeit Von der natürlichen Lebensart des Menſchen J
October er cine goldene Cylinderuhr mit goldener Kette geſtohlen worden Die e Naturgemäße Befriedigung der thieriſchen Bedürfniſſe und Triebe Vom aUhr hat ein ſilbernes Zifferblatt mit ſchwarzen römiſchen Ziffern in der Mitte S c Genuſe er Warme nd Ter Luft Die Wohnung des Menſ chen Von den
ein kleines Roſenbouquett die Kette Ringgliederkette hat in der Mitte größere Jag r r Feder den frehwklligen Bewegungen Die Kleidung und ihre verſchiedenen in T
und ſtärkere an den Enden kleinere und ſchwächere Glieder und einen ſogenann ma atze In a ſf 6 2 Tr wirkungen Pflege der Haut Haare und Zähne Bader und Waſchun ſich
5 Karabinerhaken Ich warne vor dem Ankauf und bitte um Anzeige des Hal ügaſſe 2 r gen Vom Lager und Schlafe Vom Genuſſe der Nahrung Von auſ

aäters 20 Stück Lagerbierfäſſer und 2 geſchlechtlichen V iſſenHalle am 28 November 1874 Der Staatsanwalt a 7 e J re ſen i s eereſe n n r e S
i s ißes zHolländer FlußKarpfen und Schleien empfing hna bei alle Fr Almus leben Naturgemäßes Verhalten während der Schwangerſchaft Ver ims rich Ein Doppel Comptoir Pult iſt halten während der Niederkunft und im Wochenbette Pflege des Säug der

Friſche Kieler Bücklinge bei ſſehr billig zu verkaufen Trödel 7 üngs Naturgemäße Ausbildung r geiſtigen Anlagen Tabakrauchen ſie
Kinder d en Schrank hen Tiſche und Schnupfen Ausbildung des edächtniſſes Vom Studiren und möG Friedrich Bärgaſſe 10 Soſe e Boghes lin hen Ciſche Nachdenken Beherrſchung der n en S Von der naturgemäßen lot

Oeffentlicher Gutsverkauf Dir beabſtcttigen unſer er 61 Ar Erödel Z ſerchungß Ligl Vineneb n oltelgt hin e Sgry m
Das Gut Nr 10 in Lennewitz S Rthn großes und an Gute neue für 18 Thlr a a v

e sthorvorſtadt 13 u 14 be ſtets äthi ſsſtra TSee re an e wegen Dre Ter an u e re u e ehe Holz Auction e lerſtaca 7 h und kv
Acker wovon 15 Mrgn mit Weizen u Parzellen zu verkaufen Ein Vorer iſt preiswürdig zu ver Jn dem Kochſchen Comp Holze Hütten n e r

Wieſe ſoll Situationsplan belieben Reflectanten ütten u Salinenbeamte in den OberZane h And 2Mrzu Wieſe jon ha unſerem Bevollmächtigten Architectſufen Königsſtraße 33 im Han ſollen Montag den 7 Deeember 1874 BergAwtsbezirken Breslau u Halle

m a m Dechr er Hiongel Schulber on früb 9 Ubr an werden von dem Unterzeichneten zu jeder tdffent einzuſehen Eine Bude für den Weihnachtsmarkt 20 Raummeter Wellen und Dorn Zeit entgegengenommenMittags 12 Uhr im Hauſe ſelbſt öffent einzuſeh 120 Eichen 20 75 Cmlich meiſtbietend verkauft werden Auf Die E J Stengel s Erben ſucht Leipzigerſtraße 31 5 Linven gehen e l er r e
dem Gute kann auch Gaſtwirthſchaft be Veränderungshalber wird ein tüch 2 Buchen h Wd von 5038 Thlrtrieben werden An love Ein Materialgeſchäft tiger Brennmeiſter in ger T größtentheils i auf d e 5 erren Shlvee Kehne J

in beſter Lage der Stadt mit guter Brennerei des Herrn H Fracke nach den vor Beginn der Auction be aMehrere flotte ſehr rentable Kauf t zu verpaghien Näheres Co zum 1 Januar 1875 geſucht kannt zu machenden Bedingungen an die iel e
laden in einer Hauptſtadt Anhalts ſind durch die Exped d Blattes 250 iPerſönliche Vorſtellung wird beim Un Meiſtbietenden verſteigert werden Burckhardt in S chrelerei g r D

zu verkaufen durch Aug Stoye terzeichneten gewünſcht St Micheln 1 December 1874 Werſchen bei Teuchern werden auſ9000 Thlr Kirchengelder ſind Roßleben I December 1874 Rübl Förſter mündliche Anfragen bereitwilligſt Aus V
Mehrere Gaſthäuſer für in Summen von 1000 bis 3000 Thlr g Brückner Brennereiführer kunft über Errichtung der Kaſſe Kiſellen

r Se e 5 Phica e en Näh Ein tüchtiger Schuhmachergeſelle Verpachtung oder Verkauf iTarnowitz den 24 November 1874 d
ſind zu verk g Stoye delt Mee eee ftnvet ſofort Veſchäftigung bei einer Mühle NRothmann Knappſchafts Reviſor
a v 8 e Du er Seren ger p n J e 2 Gänge 1 Schneidemühle 124 M C kendorfe alts iſt zu verkaufen dur Kuhgaſſe 5s dvorz Boden ſoll wegen Eintritt ins Wohnungs Geſuch

t See T t inem Beamten 2Ein Gaſthof mit Materialhandel in Mehrere ordentliche Mädchen Ein Arbeitsmann der auch mit günſtig 118 M an der Bahn tiefgel pünktlicher Zahler in der Nähe der v
einer preußiſchen Garniſonſtadt iſt mit vom Lande ſuchen ſofort oder ſpäter I Pferden umzugehen weiß wird geſucht Boden arrondirt Anzahl ilita i8 zahl 5000 MilitärKaſerne vom 1 April 1875 zu2000 Anzahlung zu verkaufen Stellung Einige Mädchen vie Carlsſtraße 5/6 éue Lage 504 Ack 32 m tidurch Aug Stoye im Kochen erfahren ſind finden 7 ſchöne Lage 504 Acker zu 32,000 miethen geſucht Gefl Off bitte man al

Gnet ch b Rade aſt ute Stellen durch Ein zuverläſſiger Arbeiter Auskunft Knoth bei Herrn Knäuſel Reſtauration ab lig au Schwarz gr Schlamm 4 geſucht in der Sprit Fabrik gr Rotenſen Hersfeld Heſſen zugeben p
5000 Thlr ſind gegen pupillariſche S e r Wirlbſchaſterignen Ciazelne Lence ſuchen zu Den en eSicherheit ſofort durch mich auszuleiben e 1 Buffet und I Ser Köchinnen Haus und Vieh n en

Eine kleine Wohnung Stube Cabinet C G Jahnm Artern Schloßgaſſel Frauen zum KohlenabtragenKüche r in der I Etage iſt ſogleich Eine Stube mit Bett ſofort zu ver Anſt Herren finden Koſt und Logis werden geſucht Carlsſtraße 38 J 7
od Neujahr zu verm Keunbäuſer 8/4 miethen Morigkirche 3 Unterberg 25 3 Tr l Eine ordentliche Waſchfranu wird 2 Kammern u ſ w w

Schlafſtelle offen Zenkergaſſe Z Anſtändige Schlafſtelle Kuhgaſſe 7 Ein Schlüfſſel verl Unterberg 25 3 Tr l geſucht Rathhausgaſſe 7 purt Moritzzwinger 94 z

Falle Druck und Verlag von Otto Hendel n


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1874


